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„Christus ist 
auferstanden - 
ER ist wahrhaft 
auferstanden!“ 

Stiftspfarre Heiligenkreuz – Siegenfeld – Grub



Heiligenkreuz

Liebe Gläubige!

Jesus Christus, der Herr, ist auferstan-
den, halleluja! ER lebt. Vertrieben ist 
das Dunkel der Nacht, der Sünde 
und des Todes. Das neue Leben ist 
uns geschenkt in der Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. Als 
österliche Menschen besitzen wir 
eine Freude, die uns niemand 
nehmen kann. Auch in Leid und 
Not vertrauen wir auf Gott, der 
alles zum Guten hin lenkt. Wie 
ein Samenkorn ist auch unser Le-
ben in die Erde gesenkt. Der Tod 
ist kein Ende für immer, sondern 
das Tor zum ewigen Leben.

Daher ruft auch uns der Engel vom 
leeren Grab her zu: „Erschreckt nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazaret, den Ge-
kreuzigten. Er ist auferstanden; er ist 
nicht hier.“ (Mk 16,6).

,,Christus ist auferstanden - ER ist wahr-
haft auferstanden!“ Dieser wunder-
schöne Ostergruß, den wir uns in der 
Osterzeit zurufen gründet im Zeugnis 
des Neuen Testaments. Als die Emmaus-
jünger, von ihrer Begegnung mit dem 
Auferstandenen nach Jerusalem zurück-
gekehrt waren, vernehmen sie dort aus 
dem Mund der Apostel, was sie selbst 
gerade zuvor erleben durften: Jesus ist 
wahrhaft auferstanden (Lk 24,34). In 
diesen Jubelruf dürfen auch wir mit ein-
stimmen.  Das ist es, was unsere Oster-
freude vollkommen macht: Christus ist 

auf-
e r -

standen! 
Christus hat 

durch Seinen Kreuzestod uns das 
ewige Leben wiedergeschenkt. Er wollte 
das über unserem Leib gesprochene 
Todesurteil aufheben und hat uns darum 
unsere eigene Auferstehung verheißen! 
,,Welch Jubel und Freude!“ Auferstehen 
werden auch wir, wie der heilige Paulus 
es scheibt: ,,Ihr seid auferstanden mit 
Christus, so suchet was oben ist, wo 
Christus thront zur Rechten Gottes!“ 
(Kol. 3,1)

Der Glaube an die Auferstehung Jesu 
Christi und die Hoffnung auf die eigene 
Auferstehung schenken uns eine tiefe 

Ostern 2024

Termine

07.04. Erstkommunion 10.00 Uhr in der Stiftskirche 
 Stunde der Barmherzigkeit 15.00-16.00 Uhr

13.04. Herz Jesu Einkehrtag ab 11.00 Uhr Vortrag im Pfarrhof

14.04. KMB Treffen nach der Pfarrmesse im Stiftsgasthof

14.04. Pfarrcafe nach der Pfarrmesse im Pfarrhof

18.04. Seniorennachmittag 15.00 Uhr im Pfarrhof

Freude, welche alle Dunkelheit der 
Welt vertreibt. In Christus, dem Auf-
erstandenen, gibt es nichts mehr, was 
uns erschüttern könnte. Der Erlöser hat 
die Fesseln des Todes gelöst; er hat uns 
befreit aus der Knechtschaft des Satans 
und uns ins neue Reich des himmlischen 
Friedens geführt. Dieser Friede des 
Auferstandenen erfülle unser Herz. Er 
zeige auch den Menschen um uns, dass 
wir aus einer Hoffnung leben, welche 
kein Ende kennt, sondern der Erfüllung 
und Vollendung im Himmelreich ent-
gegen geht.

Von Herzen wünsche ich Euch allen 
ein gesegnetes Osterfest und Gottes 
reichen Segen!

Euer Stiftspfarrer P. Thomas M. O.Cist.



SiegenfeldSuppensonntag

Liebe Pfarrgemeinde!

Von Herzen darf ich euch eine geseg-
nete Osterzeit wünschen! Ich bedanke 
mich bei allen, die die Karwoche und 
die Osterfeiertage mitvollzogen haben. 
Es gibt keine andere liturgische Zeit im 
Jahr, in der wir so intensiv am Leben 
Jesu teilnehmen. Wir begrüßen Jesus 
am Palmsonntag mit Palmzweigen, hö-
ren die Passion, spüren die Abwesenheit 
Jesu, nachdem am Gründonnerstag der 
Altar entblößt und der Tabernakel geleert 
wurde und haben teil an der Freude des 
Ostersonntags. Jedes Jahr ist es spür-
bar, dass ein besonderer Friede, ein be-
sonderer Segen über diesem Tag liegt.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei P. 
Leo bedanken, der mich schon in den 

letzten Monaten regelmäßig vertreten 
hat und der mich in diesem Jahr auch am 
Palmsonntag vertreten musste, weil ich in 
Sulz gebraucht wurde. Im April wird mich 
P. Leo wieder zweimal vertreten, weil der 
Aushilfskaplan von Sulz, Fr. Ndudi, der 
normalerweise die Sonntagsmessen in 
Sulz feiert, damit ich in Siegenfeld sein 
kann, den ganzen Monat in seiner Hei-
mat in Afrika verbringen wird. Natürlich 
ist es schade, dass ich so oft fehle, aber 
ich bin dankbar, dass ich in P. Leo eine 
feste Vertretung habe!

So wünsche ich euch noch einmal eine 
gesegnete Osterzeit und die Freude des 
Heiligen Geistes!

Euer P. Leopold Schwaller OCist

Am Sonntag, 3.3.2024, fand unser  tra-
ditioneller   Suppensonntag im Pfarr-
heim Heiligenkreuz  statt.

Unser   bewährtes Suppenteam, das 
auch heuer wieder von Toni Steiner flei-
ßig unterstützt wurde, konnte -  dank 
der treuen  SuppenköchInnen  - zwölf  
verschiedene Suppen zur Verkostung 
anbieten. 

Anschließend gab es Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Atmosphäre, die 
mit heiteren Klaviereinlagen von Prof. 
Michael Pfleger aus Siegenfeld unter-
malt wurden.

Der Spendenertrag ergab 720 Euro 
+ zuzüglicher Sonntagskollekte. Die 
Spenden hiefür kommen der Aktion 
Familienfasttag der Katholischen 
Frauenbewegung zugute. Der heurige 

Termine 

01.04. Ostermontag 09.00 Uhr Hl. Messe

07.04. 2. Sonntag der Osterzeit, „Weißer Sonntag“ 09.00 Uhr Hl. Messe

10.04. Wochentagsmesse 17.00 Uhr (Achtung: Früherer Beginn!)  
Rosenkranz und Hl. Messe

14.04. 3. Sonntag der Osterzeit 09.00 Uhr Hl. Messe

21.04. 4. Sonntag der Osterzeit 09.00 Uhr Hl. Messe

24.04. Wochentagsmesse 18.00 Uhr Rosenkranz und Hl. Messe

28.04. 5. Sonntag der Osterzeit 09.00 Uhr Hl. Messe

01.05. Hl. Josef der Arbeiter 18.00 Uhr Rosenkranz und Hl. Messe

Schwerpunkt ist den Frauen in Nepal 
gewidmet, die sich in ihrem Land für 
Klimagerechtigkeit einsetzen.

Wir danken allen Helferinnen und Helfer 
und den zahlreichen Gästen, die zum 
guten Gelingen des heurigen Suppen-
sonntages beigetragen haben. 

Das Suppenteam der Pfarre Heiligenkreuz 



Liebe Freunde der Pfarrgemeinde Grub,

Jesus der Herr lebt, er ist von den Toten 
auferstanden! Halleluja!

In der Karwoche haben wir uns daran 
erinnert, dass Jesus für die Sünden der 
ganzen Menschheit mit seinem unschul-
digen Leben bezahlt hat. Er hat alles, 
was uns von Gott trennen kann, mit ins 
Grab genommen.

Aber hier endet die gute Botschaft von 
Ostern nicht. Als Christen feiern wir 
den  Sieg der Liebe und des Lebens!

Jesus hat den Tod überwunden und ist 
neben seinen engsten Freunden auch 
500 weiteren Augenzeugen erschienen, 
wie uns die Bibel berichtet. Der Tod hat 
damit für uns Christen nicht das letzte 
Wort. Das ist der Knackpunkt unseres 
Glaubens und das Fundament mit dem 
alles fällt oder steht.

In der Taufe wurden wir in dieses Ge-
heimnis hineingenommen, hier wur-
den wir zu Kindern Gottes. Aber ganz 
ehrlich: Oft sehen wir diese Kraft und 
Lebendigkeit nicht, über die wir HAL-
LELUJA singen, in der Bibel lesen oder 
in den Osterpredigten hören.

Nach der Auferstehung ist Jesus seinen 
verwirrten und verängstigten Jüngern 
erschienen, hat ihnen Friede zugespro-
chen und den Heiligen Geist gesandt.

Das österliche Christsein beginnt in 
der Taufe und kann uns nicht mehr 
genommen werden, so wie man mit der 
Empfängnis und Geburt eines Kindes 
unwiderruflich Mama und Papa wird 
und bleibt. Aber so wie Eltern durch 
viele Entscheidungen, Opfer, Zeit und 
geteiltes Leben zu Eltern im besten Sinn 
werden, so braucht es in gleicher Weise 
unsere Entscheidung(en) und das per-
sönliche Glaubensleben, um mit Freude 
und Ausstrahlung Christ sein zu können.

Erneuern wir zu Ostern das, was uns in 
der Taufe geschenkt wurde. Bitten wir 
doch einmal im persönlichen Gebet, 

Grub Grub

Termine 

02.04.  Wochentagsmesse 18.00 Anbetung, 18.30 hl. Messe

07.04.  Familienmesse 10.30 hl. Messe (Barnherzigkeitssonntag)

08.04.  Verkündigung des Herrn/ Maria Verkündigung  
 18.00 Anbetung, 18.30 hl. Messe

14.04.  Sonntagsmesse 10.30 hl. Messe

16.04.  Wochentagsmesse 10.30 hl. Messe

20.04.  Gebetsabend 18.30 hl. Messe
 19.30 Anbetung, Lobpreis und Einzelsegen

21.04.  Jugendmesse 10.30 hl. Messe

28.04.  Sonntagsmesse 10.30 hl. Messe

dass Gott uns hilft frohe und erfüllte 
Christen zu werden. Nehmen wir die ös-
terlichen Geschenke Jesu in Anspruch.

Leben wir unsere Taufe, die Gotteskind-
schaft, bewusst, nutzen wir die Beichte, 
die uns versöhnt, und empfangen wir so 
Jesus in der Kommunion. 

Diese Osterfreude und den Frieden und 
Segen Gottes wünscht

Euer P. Franziskus O.Cist.



Heiligenkreuz

Dienstag & Freitag 9.00–12.00 Uhr
Tel: 02258/87 03 - 151
pfarre@stift-heiligenkreuz.at

 Pfarrkanzlei:

Pfarrer P. Thomas   Tel: 0680/ 217 93 77
Kaplan P. Franziskus Tel: 0677/ 613 70 933
Kaplan P. Leopold Tel: 0699/ 179 10 500

Seelsorger:

„Von ganzem  
Herzen wünschen 
wir Euch allen ein 

gesegnetes und 
frohes 

Osterfest.“
©
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Die Begegnung mit Ihm erfüllt die Jünger mit Freude; die Furcht 
weicht der Hoffnung und der Gewissheit: Jesus lebt! - Der Aufer-

standene wandle auch unser Herz und mache uns zu glaubwürdigen Zeu-
gen Seiner Botschaft und Seines österlichen Sieges über Sünde und Tod.“ 

Papst Benedikt XVI.


